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WETTBEWERBSFÄHIG IM VERBUND 
KUNSTSTOFFSTANDORT OBERÖSTERREICH Der Umsatz der Kunststoff-Branche in Österreich beträgt 13 Milli-
arden Euro. Davon erwirtschaften allein die Betriebe in Oberösterreich 6,7 Milliarden Euro – das ist etwa die 
Hälfte. Unterstützt werden die rund 220 oberösterreichischen Kunststoffunternehmen mit ihren knapp 34 000 
Beschäftigen durch das Clusterland Oberösterreich. Im Juni stellte der Kunststoff-Cluster der Fachpresse diese 
Region mit einigen ihrer innovativen Unternehmen vor Ort etwas genauer vor. 

V or 50 Jahren noch weitgehend 
Bauernland, ist Oberösterreich 
heute eines der wichtigsten Indus-

triegebiete Österreichs. Besonders die 
Kunststoff-Industrie blüht hier auf: Das 
Umsatzwachstum der Branche lag in den 
letzten zwei Jahren mit jährlich 7 bis 8 % 
deutlich über dem anderer Branchen wie 
Stahl/Aluminium/Metalle, Möbel- und 
Holzbau oder Lebensmittel. Die Band-
breite der dort ansässigen Kunststoff-
betriebe erstreckt sich dabei über alle 
Branchensegmente der Wertschöpfungs-
kette. „Ein überwiegender Teil dieser Be-
triebe sind klein- oder mittelständisch 
ausgerichtet“, so Werner Pamminger, 
Cluster-Manager des Clusterland Ober-
österreich und ergänzt: „Das Land Ober-
österreich bietet für die Kunststoff-Un-
ternehmen gute Rahmenbedingungen: 
So investieren allein im Zeitraum 2007 
bis 2011 Bund und Land gemeinsam 
rund 22 Millionen Euro in den Ausbau 
der Forschungs- und Bildungsinfra-
struktur.“ 

Verbindungen schaffen 
Der Kunststoff-Cluster ist eine Initiative 
der Länder Oberösterreich, Niederöster-
reich und Salzburg und vernetzt national 
und international rund 400 Betriebe. Ziel 
ist die nachhaltige Steigerung der Wett-
bewerbsfähigkeit und Profitabilität der 
Partner durch 
Bündelung von 
Kompetenzen zur 
Steigerung der In-
novationskraft. 
Als Informations- 
und Kommunika-
tionsplattform lie-
gen die Hauptauf-
gaben des Clusters in der Initiierung und 
Begleitung von firmenübergreifenden 
Kooperationsprojekten. Zu den vernetz-
ten Unternehmen gehört auch der 
Kunststoffverarbeiter Poloplast. „Der 
Kunststoff-Cluster ist gerade im Auf-
bereiten entsprechender Aus- und Wei-
terbildungsangebote sehr aktiv, was uns 
zu Gute kommt“, so Dr. Jürgen Miethlin-

Linz in Oberösterreich: Hier 
fühlt sich nicht nur die Kunst-
stoffindustrie wohl. Die Kultur-
meile an der Donau erstreckt 
sich vom Brucknerhaus über 
das Lentos Kunstmuseum bis 
hinauf zum Schlossmuseum. 
(Bild: TV Linz) 

Bei den rund 400 vernetzten Betrieben des 
Kunststoff-Clusters sind alle Branchenseg-
mente der Wertschöpfungskette vertreten.  

ger, technischer Geschäftsführer bei Po-
loplast. Denn ein zentrales Thema, das 
die Branche seit Jahren beschäftigt, ist 
der Fachkräftemangel. Dieser Mangel 
zieht sich vom Facharbeiter bis zum aka-
demischen Nachwuchs durch. So ist der 
Kunststoff-Cluster beispielsweise durch 

die Koordination 
entsprechender 
Maßnahmen auch 
am Ausbau der Jo-
hannes-Kepler-
Universität in Linz 
im Bereich Kunst-
stofftechnik betei-
ligt. „Ein neues Ba-

chelor- und Masterstudium der Material-
wissenschaften mit dem Schwerpunkt 
Kunststofftechnik soll beginnend mit 
dem Wintersemester 2009/2010 aka-
demischen Nachwuchs ausbilden“, so der 
Vorstand des Institutes für Chemie der 
Polymere (ICP) Professor Dr. Oliver 
Brüggemann. Viele Betriebe in dieser Re-
gion unterstützen diesen Ausbau finan-

„Das Land Oberösterreich  
bietet für die Kunststoff- 
Unternehmen gute Rahmen-
bedingungen.“ 
Werner Pamminger, Clusterland Oberösterreich 
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ziell durch die Kooperation im Rahmen 
von Forschungsprojekten und stärken 
damit den Standort. Zu diesen Unterneh-
men gehören neben Poloplast beispiels-
weise die Greiner Holding, Engel und 
Teufelberger. So wurden auch in den letz-
ten drei Jahren in Oberösterreich jährlich 
750 bis 800 neue Arbeitsplätze in der 
Kunststoffbranche geschaffen. 

„Auch wir suchen händeringend Ex-
perten“, sagt Dr. Alfred Stern, Vice-Presi-
dent für Innovation und Technologie bei 
Borealis. Das Unternehmen baut gerade 
ein neues Innovation-Center in Linz. 
„Mit diesem Neubau machen wir diesen 
Standort zum weltweiten Zentrum unse-
rer internationalen Polymer-Forschungs-
aktivitäten“, so Stern. Dieses Projekt wird 
mit Mitteln des Landes Oberösterreich 
gefördert. Durch den Ausbau des Innova-

tion-Center sollen die Forschungskapazi-
täten verdoppelt und rund 100 neue 
F&E-Arbeitsplätze geschaffen werden.  

Auch ein Besuch bei dem Start-Up 
Prelonic-Technologies im Linzer Tech-
Center stand auf dem Programm der 
Pressereise: Das junge Unternehmen ist 
im Bereich F&E tätig: entwickelt und 
produziert werden gedruckte Batterien 
und Displays aus Kunststoff. Zum Einsatz 
kommen dabei bereits bestehende, 
marktreife Technologien für die Produk-
tion – beispielsweise der Siebdruck. Dazu 
werden Druckanlagen für die Verwen-
dung von Elektronikmaterialien ange-

Aufgrund der Rahmenbedingungen  
investieren viele Unternehmen in  
diesen Standort.  

passt. Zusätzlich kommen noch andere 
Technologien zum Einsatz wie Stanzen, 
Laminieren oder auch thermische Be-
handlungsschritte. Derzeit entwickelt das 
Unternehmen Prozesse, die diese Tech-
nologien in Massendruckprozesse über-
führen sollen.  

Der Weg ins Ausland 
Aufgrund des kleinen Inlandmarktes ist 
eine Vielzahl der Unternehmen interna-
tional tätig, so liegt die Exportrate bei 
73 %. Zu diesen Unternehmen gehört 
der österreichische Recyclinganlagenher-
steller Erema am Standort Ansfelden mit 

Kunststoffregionen 
im Vergleich.
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KONTAKT 
Sandra Maisser, Project Manager, Kunststoff-
Cluster, Clusterland Oberösterreich, Linz/ 
Österreich, sandra.maisser@clusterland.at 

UNTERNEHMEN IN OBERÖSTERREICH 

Fertigung von Triebwerks- 
verkleidungen 
Auf der Agenda der Pressereise des Kunst-
stoff-Clusters stand der Besuch des Kunst-
stoffverarbeiters FACC. Das Unternehmen 
entwickelt und produziert fortschrittliche 
Faserverbundkomponenten und -systeme 
für die Luftfahrtindustrie. Hergestellt wer-
den Strukturbauteile an Rumpf und Tragflä-
che über Triebwerkskomponenten bis hin 
zu kompletten Passagierkabinen für zivile 
Verkehrsflugzeuge. Das Unternehmen ver-
zeichnete in den vergangenen Jahren ein 
hohes Wachstum. Auch die Mitarbeiterzah-
len sind seit der Gründung stetig gewach-
sen. In den Neubau des Werks IV in Reichers-
berg hat der Verarbeiter 40 Millionen Euro 
investiert und eine Fertigungsstätte für 
leichte Faserverbundkomponenten ge-
schaffen. 

 
Rohrsysteme aller Art 
Das Unternehmen Poloplast ist Anbieter 
von Compounding, Engineering und Kunst-
stofftechnik, legt aber seinen Schwerpunkt 
auf die Herstellung von Kunststoffrohrsys-

teme für Haustechnik, Wasserversorgung 
und Kanalisation. Zur Sicherstellung der er-
folgreichen Realisierung des für die nächs-
ten fünf Jahre geplanten Wachstums wird 
derzeit die Infrastruktur ausgebaut. Aktuell 
wird am Standort in Leonding ein Logistik-
zentrum mit etwa 12 000 Palettenstellplät-
zen errichtet. Dieses beinhaltet eine über-
dachte Kommissionier- und Beladezone. 
Über das Tochterunternehmen in Deutsch-
land mit Sitz in Ebenhofen/Allgäu soll das 
Länderportfolio erweitert und der Vertrieb 
in Deutschland intensiviert werden. Für das 
Jahr 2008 erwartet die Gruppe ein organi-
sches Wachstum von über 10 %, welches 
von den Geschäftsfeldern Rohrsysteme und 
Compounding getragen wird.  
 
Aus Alt mach Neu 
Erema ist ein österreichischer Hersteller von 
Recyclinganlagen mit Sitz in Ansfelden. Von 
den produzierten Anlagen wird ein Großteil 
ins Ausland exportiert. Die Zahl der Mit-
arbeiter stieg von Ende März 2007 bis heute 
von 319 auf 346. Erfolg hat das Unterneh-
men durch Weiterentwicklungen der Anla-
gen- und Verfahrenstechnologien, die den 

Nutzen für die Anwender und das Preis-
Leistungs-Verhältnis verbessern sollen. Ein 
Beispiel ist neben der Vacurema-Prime-
Technologie ein patentiertes Luftspülsys-
tem an den klassischen Anlagen, um Kunst-
stoffabfälle selbst bei erhöhtem Feuchtean-
teil prozesssicher zu hochwertigem Rezy-
klat aufzubereiten.  
 
Mitarbeiter gesucht 
Borealis liefert Polyolefin-Lösungen für 
Nonwoven-Anwendungsbereiche und Tex-
tilfasern. Mit Gesamtinvestitionen von 25 
bis 30 Millionen Euro wird der Standort Linz 
zum Zentrum der internationalen For-
schungs- und Entwicklungstätigkeit des 
Unternehmens ausgebaut. In der ersten 
Umsetzungsstufe werden rund acht Millio-
nen Euro in den Neubau des Polyolefin-For-
schungszentrums, in die Einrichtung eines 
eigenen Olefin-Forschungslabors und in 
moderne Analysegeräte investiert. Zu den 
zuvor 200 Beschäftigten in Linz kamen ver-
gangenes Jahr bereits 50 neue Mitarbeiter 
im Bereich Forschung und Entwicklung hin-
zu. Insgesamt werden im Innovation Center 
bis 2011 95 neue Arbeitsplätze geschaffen.

einem Exportanteil von 98 %. Produziert 
wurden im gerade abgelaufenen Ge-
schäftsjahr 290 komplette Recyclinganla-
gen – „rund jede zweite davon ging an 
Unternehmen außerhalb der EU“, so An-
dreas Kreindl, General Sales Manager. 
Auf dem Rundgang durch das Werk wur-
de unter anderem die neue Vacurema-
Prime-Technologie vorgestellt: eine mo-

dulare Hochleistungsaus-
baustufe für PET-Recyc-
ling, mit der sich für Le-
bensmittelverpackungen 
geeignetes Rezyklat mit 
Viskositäts-Werten in 
PET-Neuwarequalität in 
einem Arbeitsgang ge-
winnen lässt. „Dadurch 
lassen sich Kosten und 
Energie sparen“, sagt 
Kreindl. Auch die Fischer 
Advanced Composite 
Components (FACC) ist 
ein Vorzeigebetrieb in 
puncto Export: „Wir ex-
portieren nahezu 100 % 
unserer Kunststoffleicht-
bauteile“, sagt Robert 
Machtlinger, Vice-Pre-

sident des Unternehmens. Geliefert wer-
den die Bauteile an die großen Flugzeug-
hersteller Airbus, Boeing, an Triebwerks-
hersteller und Sublieferanten der Flug-
zeughersteller. „Die Luftfahrtindustrie 
wird in den nächsten beiden Jahrzehnten 
jährlich durchschnittlich um 5 %, der 
Kunststoffbereich überproportional stark 
zunehmen“, prognostiziert er.  

Es werden aber nicht nur Maschinen, 
Anlagen und Bauteile exportiert. Um die 
Bekanntheit des Standortes Oberöster-
reich zu steigern, sollen auch interessier-
te Fachbesucher in die Region geholt 
werden: Darum veranstaltet der Kunst-
stoff-Cluster Ende Oktober im Europa-
center der Messe Wels den ersten Inter-
nationalen Polymerkongress (siehe info-
Direct).                             Klaus Schöffler 

infoDIRECT 
Weiterführende Informationen im 
Internet unter Stichwortsuche: 
0708PVPolymer 
Link zu Informationen des 1. Internationalen 
Polymerkongresses 
 
www.plastverarbeiter.de 

„Der Kunststoffbereich wird über- 
proportional stark zunehmen.“ 
Robert Machtlinger, FACC 
 

„Jede zweite Anlage ging an Unter- 
nehmen außerhalb der EU.“ 
Andreas Kreindl, Erema 
 

„Wir suchen händeringend Experten.“ 
Alfred Stern, Borealis 
 

„Für Aus- und Weiterbildung wird  
viel getan.“ 
Jürgen Miethlinger, Poloplast 
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